
Max.
2,5 kg

Keinen Honig verfüttern!

Füttern

Füttern

Füttern
Nicht füttern

24h - 36h
Nicht füttern

Nicht füttern

Kehrschwarmverfahren zur Bekämpfung der Amerikanischen Faulbrut

Weitere Informationen unter: www.ages.at/themen/krankheitserreger/amerikanische-faulbrut

Bienen lagern Vorrat aus Honigblase ab

Rähmchen entfernen und entsorgen

Nach Abkehren direkt am Standplatz,  Bienen in 
neue oder desinfizierte Beute mit Mittelwänden

Nach Abkehren direkt am Standplatz, Bienen in 
neue oder desinfizierte Beute mit Leerrähmchen

Während Trachtlücke, um Völker hungern zu lassen

Während Trachtlücke, um Völker hungern zu lassen

Sonstige Waben in 
Betrieben mit 
Desinfektions-
einrichtungen
verarbeiten lassen

Kehrschwärme an dunklen, kühlen Ort 
mit ausreichend Lüftung verbringen

Wenn einzelne Bienen abfallen
ewas an Futter geben (keinen Honig!) 

Mittelwände in neue oder desinfizierte Beute 
Bienen in Beutenboden einschlagen 
(auf Zeitungspapier zu entsorgen), 
evtl. Königin zusetzen 
oder Schwarmeinzug übers Flugloch

Zügig arbeiten um Räuberei zu verhindern

Einweg-Handschuhe verwenden, evtl. Königin käfigen

Waben ziehen, Bienen evtl. mit Wasser besprühen 
und mit Abkehrtrichter in Schwarmkiste kehren

Waben
bienensicher
verstauen

Schwarmkiste fest 
auf den Boden stoßen

(Evtl. Königin einhängen und )
Kiste mit Deckel in den Schatten stellen

Bienen aus Beute 
und Bodenbrett abfegen

Beute und Einheiten 
gründlich reinigen 
und abflammen

Brutwaben und 
Rähmchen verbrennen

Geräte reinigen und
evtl. abflammen

Standplatz reinigen

Seuchenwachs

Mittelwände in Beute geben

Zwei Tage nach 
dem Abkehren

Abkehren Kehrschwarmbehandlung 
nach dem Abkehren

Reinigung 
nach dem 
Abkehren

Variante Direktes Einschlagen

Variante Zwischenschritt Leerrähmchen

Variante mit Kellerhaft

Aufbau der Völker und Honigraumgabe 
nur mit entkeimten Mittelwänden 


